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1. Kreisklasse Gruppe 1

BSC 1985 Flörsheim : TV 1860 Hofheim III 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

BSC 1985 Flörsheim und TV 1860 Hofheim III schenkten sich 
nichts

Jubel herrschte am Freitagabend, als Dominik Waloszczyk nach ca. 2 Stunden den Matchball für
den BSC 1985 Flörsheim im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab
es dagegen beim TV 1860 Hofheim III. Das Gastteam konnte im 4. Saisonspiel die Gesamtführung
vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung
hat der BSC 1985 Flörsheim nun ein Punkteverhältnis von 1:9 und der TV 1860 Hofheim III ein
Punkteverhältnis von 5:3 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ein hartes Stück Arbeit hatten Berghausen / Hofmann gegen Martin /
Waldmüller zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im
vierten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
anschließend Lauterbach / Waloszczyk letztlich im Repertoire, um Poiger / Burau final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur
einem Satzverlust ging Andreas Berghausen gegen Eugen Burau durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr
eng eingeschätzte Spiel zwischen Michael Hofmann und Thomas Poiger, ehe sich der Spieler des
BSC 1985 Flörsheim mit 3:2 durchsetzen konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Norbert
Lauterbach beim 11:8, 11:8, 13:11 mit Robert Waldmüller. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage
gegen Frank Martin hatte Dominik Waloszczyk nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 4:2
gingen die Spitzenspieler des BSC 1985 Flörsheim und des TV 1860 Hofheim III in die Box. Den
Sieg von Thomas Poiger konnte Andreas Berghausen im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Michael Hofmann verlor wenig später sein
Spiel gegen Eugen Burau nach Sätzen mit 9:11, 10:12, 9:11. Wie umfightet das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim 0:3
gegen Frank Martin fand Norbert Lauterbach von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Beim Erfolg von Dominik Waloszczyk gegen Robert Waldmüller konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der BSC 1985 Flörsheim in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022
gegen den TuS 1884 Kriftel VII bevor. Für den TV 1860 Hofheim III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V am 11.10.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 BSC 1985 Flörsheim

Doppel: Berghausen / Hofmann 1:0, Lauterbach / Waloszczyk 0:1 
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Einzel: A. Berghausen 1:1, M. Hofmann 1:1, N. Lauterbach 1:1, D. Waloszczyk 1:1 
 TV 1860 Hofheim III

Doppel: Martin / Waldmüller 0:1, Poiger / Burau 1:0 
Einzel: T. Poiger 1:1, E. Burau 1:1, F. Martin 2:0, R. Waldmüller 0:2


